
ASIEN: OMAN

OMAN - HÖHEPUNKTE ZU FUSS
> Wanderungen: 4 x leicht (2 - 3 Std.), 3 x moderat (3 - 5 Std.)
> Über die weißen Dünen von Al-Khaluf zum türkisen Indischen Ozean wandern
> Den Gipfel des Jebel Shams wandernd von allen Seiten bestaunen
> Bei einer Dhaufahrt entlang der Küste den Sonnenuntergang genießen
> Sich in den klaren, türkisfarbenen Pools und Wasserfällen der Wadis erfrischen
> Zum Sonnenuntergang die Dünenwelt der Wahiba-Wüste zu Fuß erkunden
> Mit auffüllbaren Trinkflaschen zur Reduzierung des Plastikmülls im Oman beitragen

Der Duft von Weihrauch, Rosenwasser und indischen Gewürzen weht durch die labyrinthartigen
Gassen der Altstadt. Safran, Silberschmuck und bunte Stoffe zieren die reich beladenen Auslagen
der Händler. Im Hintergrund dudelt leise arabische Musik aus den Lautsprechern und zaubert ein
Lächeln auf unsere Gesichter. Oman ist ein Land, in dem sich der alte Sindbad auch heute noch
heimisch fühlen würde, denn die alten Traditionen scheinen trotz der mittlerweile bestehenden
Modernisierung nahezu unverändert. Wir besuchen die traditionsreichen Städte Nizwa und Sur,
erklimmen antike Festungen und wandern durch sattgrüne Oasen. Daneben erleben wir den
weniger bekannten Oman, dringen in abgeschiedene Wadis ein und folgen alten Eselspfaden tief
in die majestätische Bergwelt. Subtropische Gärten wechseln sich ab mit goldgelber Sandwüste,
türkisfarbene Seen mit dem blaugrünen Meer. Wir besuchen kleine Dörfer, übernachten in
familiären Gästehäusern und erkunden mit Jeeps und zu Fuß die Weite der Wüste. Wir genießen
Ausblicke von Gipfeln, Tiefblicke in Schluchten und Panoramablicke auf die Küste, während
unserer Dhaufahrt mit einem traditionellen Segelschiff. Sie alle fordern unsere Augen und
pflanzen unvergessliche Eindrücke in unsere Erinnerungen. Wer authentisches arabisches Leben
sucht und den Traum von 1001 Nacht wahr werden lassen möchte, wird auf dieser Reise in das
Reich der Wüsten, Hochgebirge und Steilküsten ganz sicher fündig. 
Profil: Der Fokus dieser Reise liegt auf der Erkundung der Höhepunkte des Omans. Dabei
besuchen Sie aber auch weniger besuchte Ecken des Landes und kombinieren die kulturellen
Highlights mit einfachen Wanderungen durch die Natur. Anforderung: Voraussetzung für diese
Reise sind Flexibilität, Kondition, Ausdauer, Schwindelfreiheit und Trittsicherheit für Wanderungen
mit bis zu 5 Std. Gehzeit auf unterschiedlich beschaffenem Gelände. Dazu gehören teilweise
enge/schmale und steile Pfade über Schutt und Geröll. Es sind keine technischen Vorkenntnisse
erforderlich, einzelne Tagestouren können auch ausgelassen werden. Durch ungünstige
Witterungsbedingungen und je nach Kondition der Gruppe können sich die Gehzeiten verlängern,
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die Wanderungen werden aber regelmäßig durch erholsame Pausen unterbrochen.
Unterbringung: Bei dieser Reise übernachten Sie überwiegend in Hotels und Resorts der
Mittelklasse sowie auch in einfachen Gästehäusern (mit Gemeinschaftsbad) und im Zelt. Während
der Übernachtungen in Hotels und Gästehäusern stehen Ihnen immer Stromanschlüsse zum
Aufladen Ihrer elektronischen Geräte zur Verfügung. Nur im Zeltcamp in der Wahiba Sands kann
die Stromversorgung eingeschränkt sein. Während der Tage mit Übernachtung im Zelt steht Ihnen
Wasser zum Waschen zur Verfügung. Als Toilette dient entweder ein Busch oder ein Fels, hinter
dem Sie sich zurückziehen können. Die „Hinterlassenschaften" sollten vergraben bzw. mit Steinen
bedeckt werden. Toilettenpapier sollten Sie verbrennen. Unsere Partner vor Ort stellen
Schaumstoffmatten zur Verfügung (circa 3 - 4 cm dick). Wenn Ihnen dies an Liegekomfort
ausreicht, müssen Sie zusätzlich keine Isoliermatte mitnehmen! Verpflegung: Zum Frühstück gibt
es in den Hotels internationale Buffets. Während der Zeltnächte wird morgens heißer Tee und
Kaffee zubereitet. Zu Essen gibt es Brot, Marmelade, manchmal Eiergerichte oder Obst. Mittags
werden Sie meist im landestypischen Picknick-Stil verpflegt (v. a. Fladenbrot, Thunfisch, Käse,
Gemüse und Obst) oder Sie essen in landestypischen Restaurants, die z.B. arabische oder
indische Gerichte anbieten. Ein warmes Abendessen gibt es im Zeltlager, Wüsten- und Bergcamps
mit z.B. Nudel- oder Eintopfgerichten oder auch in landestypischen Restaurants. Bitte stellen Sie
während der Wanderungen keine allzu hohen Ansprüche bezüglich der Verpflegung. Diese ist in
der Regel einfach, da die Lebensmittel für unterwegs eingekauft und mitgenommen werden.
Trinkwasser wird in großen Flaschen zur Verfügung gestellt, von welchen Sie sich das Wasser in
Ihre mitgebrachten Trinkflaschen oder Ihr Trinksystem abfüllen können. Nachhaltigkeit: Um
unseren Teil dazu beizutragen, den Plastikmüll in unseren Zielgebieten zu reduzieren, nutzen wir
auf unseren Reisen (wo möglich), große Wasserkanister oder ähnliche Behälter, von denen wir
uns morgens unser Wasser in unsere mitgebrachte Trinkflasche abfüllen können.
Infrastruktur/Transport: Die Fahrstrecken werden in geländegängigen Fahrzeugen zurückgelegt.
Der Zustand der großen Verkehrsadern im Oman ist sehr gut. Sie sind jedoch auch auf
Nebenstraßen (Schotterpisten) unterwegs, dort muss mit Schlaglöchern und schlechten
Verhältnissen gerechnet werden. Mithilfe: Ihre Begleitmannschaft übernimmt das Be- und
Entladen der Fahrzeuge und das Kochen der Mahlzeiten. Wir bitten Sie jedoch, Ihre
Begleitmannschaft tatkräftig zu unterstützen und Ihre Zelte selbst aufzubauen sowie bei den
Vorbereitungen der Mahlzeiten und dem Abspülen zu helfen.

REISEDETAILS
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1. Reisetag: Anreise nach Maskat 

Flug nach Maskat, in die Hauptstadt des Omans.

2. Reisetag: Erkundung in Maskat und Fahrt über Birkat al Mawz nach Nizwa 

Wir landen am Morgen in Maskat und werden am Flughafen in Empfang genommen. Wir beginnen
unseren Tag mit einem Besuch des berühmtesten Wahrzeichens der Stadt, der Großen Moschee
des Sultans Qaboos. Prunkstücke sind ein imposanter, acht Tonnen schwerer Kristallleuchter und
ein riesiger Perserteppich, der als Meisterwerk iranischer Teppichknüpfkunst gilt. (Für die Damen:
Unbedingt lange Ärmel, lange Hosen bis über die Knöchel sowie ein die Haare bedeckendes
Kopftuch tragen).
Anschließend fahren wir stadtauswärts Richtung Nizwa. Da das Reisen Appetit macht, werden wir
ein lokales Mittagessen genießen, bevor wir Birkat al Mawz erkunden. Danach fahren wir nach
Nizwa. Dort besuchen wir das Nizwa Fort sowie den Nizwa Markt, um durch die Gassen mit den
dort angebotenen lokalen Waren zu schlendern.
Fahrzeit: ca. 02:00 Std. | Fahrstrecke: ca. 170 km | Unterkunft: Heritage Inn in Wadi Tanuf |
Verpflegung: F, M, A

3. Reisetag: Beginn des Trekkings von Wadi Tanuf nach Almueaqil 

„Der frühe Vogel fängt den Wurm” und so beginnen wir heute unser 5-tägiges Trekking durch die
Bergwelt des Jebel Akhdar. Wir starten gleich mit einer anspruchsvollen aber auch lohnenden
Tour.
Von unserem Camp aus liegt unser heutiges Ziel hoch oben auf einem Plateau: das kleine Dorf
Almueaqil, welches lediglich aus etwa 13 Häusern und Bauernhöfen besteht. Von unserem
Ausgangspunkt scheint es eine kurze Strecke zu sein, aber der steile Weg über Geröll und die
ungewohnte Hitze verlängern den Aufstieg. Dafür bekommen wir heute schon einen tollen
Eindruck von der großartigen Landschaft dieser Region. Wir schlagen unser Camp in der Nähe des
Dorfes auf und können uns auf ein leckeres Abendessen freuen.

(Wer möchte kann diese Wanderung aussetzen und mit der Begleitmannschaft im Auto fahren.)
Gehzeit: ca. 05:00-06:00 Std. | Gehstrecke: ca. 11 km | Aufstieg: 1100 m | Abstieg: 100 m |
Unterkunft: Zeltcamp | Verpflegung: F, M, A
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4. Reisetag: 2. Trekking-Tag, Wanderung nach Duwarah 

Nach unserem Frühstück geht es vom Camp aus zu Fuß weiter. Neben dem Dorf folgen wir
Ziegenpfaden zunächst bergab in ein Tal, bevor es wieder bergauf nach Duwarah geht. Im Tal
passieren wir ein "verlorenes Dorf", deren Häuser sich dicht an die Felsen schmiegen. Die
Bewohner haben dieses Dorf verlassen, um sich in neu gebauten Häusern mit fließend Wasser
und Strom niederzulassen. Anschließend geht es steil bergauf und bald erreichen wir eine leicht
ansteigende, felsige Ebene, von der aus wir einen weiten Blick auf den Jebel Shams erhaschen
können. Wir folgen von hier dem Weg bis nach Duwarah, ein kleines malerisches Dorf, wo wir
heute übernachten werden.
Gehzeit: ca. 02:00-03:00 Std. | Gehstrecke: ca. 7 km | Aufstieg: 250 m | Abstieg: 250 m |
Unterkunft: Zeltcamp | Verpflegung: F, M, A

5. Reisetag: 3. Trekking-Tag, Wanderung zum Wadi Al Russ 

Es geht heute vorbei an kleinen Dörfern, durch Wadis und immer wieder lassen wir uns von der
atemberaubenden Umgebung begeistern. Viele Wadis (Täler) zerschneiden die Berge des
zentralen Omans. Während die meisten Wadis jahreszeitlich bedingt sind, haben einige einen
konstanten Wasserfluss, der Siedlungen und Wildtiere anzieht. Rotfüchse, Berggazellen und
Hasen (zu denen eine für den Oman einzigartige Rasse gehört). Fledermäuse sind in vielen der
ausgedehnten Höhlensysteme zu finden, und Greifvögel wie Schmutzgeier und Steinadler kreisen
über herrlichen Bergpanoramen.
Gehzeit: ca. 05:00-06:00 Std. | Gehstrecke: ca. 16 km | Aufstieg: 410 m | Abstieg: 790 m |
Unterkunft: Zeltcamp | Verpflegung: F, M, A

6. Reisetag: 4. Trekking-Tag, Wanderung nach Masirah Al Sharekeyeen 

Nach dem Frühstück geht es von unserem Zeltplatz aus weiter Richtung Masirah. Wir setzen
unser Trekking durch die erstaunliche Natur des Omans fort. Es geht über alte Eselspfade, durch
kleine Dörfer, vorbei an Plantagen und immer wieder mit wunderbaren Ausblicken auf die tiefen
Schluchten, bis wir unseren heutigen Zeltplatz bei Masirah Al Sharekeyeen erreichen.
Gehzeit: ca. 04:00-05:00 Std. | Gehstrecke: ca. 8 km | Aufstieg: 600 m | Abstieg: 600 m |
Unterkunft: Zeltcamp | Verpflegung: F, M, A

7. Reisetag: 5. Trekking-Tag, Wanderung über Sarab nach Wadi Bani Kharus 

Ein weiterer erstaunlicher Trekkingtag, wo wir Eins werden mit der Natur. Unser Weg führt uns zu
einer Natursteinformation, die während Regenperioden eine Wasserkaskade bildet. Wir erkunden
das verlassene Dorf Sarab und können uns vorstellen, wie das Leben im Oman vor noch nicht allzu
langer Zeit war. Weiter geht es durch die Hajar Berge nach Wadi Bani Kharus, wo wir unser Lager
für die Nacht aufschlagen.
Gehzeit: ca. 03:00-04:00 Std. | Gehstrecke: ca. 10 km | Abstieg: 900 m | Unterkunft: Zeltcamp |
Verpflegung: F, M, A
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8. Reisetag: Fahrt über Alaulya und Al Masra, Wanderung nach Al Hail 

Heute Vormittag beenden wir unser Trekking durch das Jebel Akhdar-Gebirge. Wir kehren zu
unseren Autos zurück, um dann das wunderschöne Wadi Bani Kharus auf 4 Rädern zu erkunden.
Wir erkunden das Dorf Alaulya zu Fuß. Anschließend fahren wir nach Al Masrah und wandern von
dort zu unserem Camp in Al Hail.
Gehzeit: ca. 02:00-03:00 Std. | Gehstrecke: ca. 9 km | Fahrzeit: ca. 01:30 Std. | Fahrstrecke: ca.
70 km | Aufstieg: 150 m | Abstieg: 150 m | Unterkunft: Zeltcamp | Verpflegung: F, M, A

9. Reisetag: Wanderung über Madruij nach Al Houb und Transfer nach Bait Bimah 

Von unserem Zeltplatz beginnen wir unsere Wanderung nach Madruj und weiter nach Al Houb.
Vorbei an Palmen, Terrassenfeldern und den jahrtausendealten Falaj-Bewässerungskanälen,
erreichen wir am Nachmittag unsere Begleitmannschaft mit den Fahrzeugen. Nach einer kurzen
Fahrt erreichen wir die Siedlung Bimah, die überwiegend aus traditionellen Steinhäusern besteht.
Nach dem Check-in erkunden wir bei einer kurzen Wanderung noch den sogenannten Snake
Canyon.
Gehzeit: ca. 03:00-04:00 Std. | Gehstrecke: ca. 7 km | Fahrzeit: ca. 01:30 Std. | Fahrstrecke: ca.
30 km | Aufstieg: 350 m | Abstieg: 600 m | Unterkunft: Guesthouse Bait Bimah in Bimah |
Verpflegung: F, M, A

10. Reisetag: Wanderung aufwärts durch das Wadi Bani Awf nach Bilad Sayt und weiter
bis Birkat Sharaf 

Heute geht es bergauf durch das Wadi Bani Awf. Wir wandern eine enge Schlucht hinauf, an
deren Ende wir das wunderbare Dorf Balad Sit erreichen, was übersetzt "das versteckte Dorf"
bedeutet. Wir durchqueren das Dorf und folgen einem steilen Pfad, der schon vor langer Zeit mit
Stufen ausgestattet wurde. Oberhalb des Dorfes erreichen wir einen Pass und folgen dann dem
Grat an der Südflanke wobei wir immer wieder die herrliche Aussicht auf beiden Seiten genießen.
Gehzeit: ca. 04:00-05:00 Std. | Gehstrecke: ca. 9 km | Aufstieg: 1100 m | Unterkunft: Shorfet Al
Alamyyain Hotel in Birkat Sharaf | Verpflegung: F, M, A

11. Reisetag: Wanderung hinunter bis Misfat al Abriyeen 

Nach dem gestrigen Aufstieg geht es heute größtenteils bergab. Wir folgen alten Handelswegen
und neueren Schotterpisten bis wir das malerische Dorf Misfat al Abriyeen erreichen, auf 1.000 m
über dem Meeresspiegel an den Südhängen des Akhdar-Gebirges gelegen. Wir erkunden die
kleinen Gassen, alten Häuser und terrassenartig angelegten Felder. Von der Aussichtsplattform,
die nur einen kurzen Fußweg vom Eingang des Dorfes entfernt ist, können wir einen fantastischen
Ausblick auf die Umgebung genießen.
Gehzeit: ca. 05:00-06:00 Std. | Gehstrecke: ca. 15 km | Aufstieg: 200 m | Abstieg: 1100 m |
Unterkunft: Misfah Guesthouse Hospitality Inn in Misfat al Abriyeen | Verpflegung: F, M, A
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12. Reisetag: Fahrt nach Al Hamra und Wanderung in der Umgebung des Jebel Shams 

Heute steht der Besuch des Dorfes Al Hamra an, wenn es unsere Zeit erlaubt besuchen wir noch
das Bait Al Safah Museum, in dem Einheimische alte omanische Traditionen demonstrieren.
Anschließend machen wir uns auf den Weg zu unserer letzten Wanderung. Vom verlassenen und
gleichzeitig fotogenen Dorf Ghul führt uns der Weg hinauf zum Al Khitaym Plateau auf etwa 1.900
Meter. Entlang der Route genießen wir außergewöhnliche Ausblicke auf das Wadi Ghul, die An
Nakhur-Schlucht und den Gipfel des Jebel Shams. Falls es die Zeit erlaubt können wir die
Wanderung noch ein Stück bis As Sab verlängern.
Gehzeit: ca. 05:00-06:00 Std. | Gehstrecke: ca. 9 km | Fahrzeit: ca. 00:30 Std. | Fahrstrecke: ca.
20 km | Aufstieg: 1100 m | Unterkunft: Sama Heights | Verpflegung: F, M, A

13. Reisetag: Aufstieg auf den Jebel Shams (2.965 m) 

Mit 2.965 Metern Höhe ist der Jebel Shams der höchste Berg der Golfregion. Mit dem ersten
Tageslicht brechen wir auf! Zunächst überqueren wir das Plateau, um dann, immer entlang dem
Wadi Nakhar, auf die Scharte zwischen dem Nord- und dem Südgipfel zu gelangen. Der Blick ins
2.000 Meter tief gelegene Wadi Sahtan ist beeindruckend. Mit Glück reicht die Sicht sogar bis zum
Golf von Oman. Im Gegensatz zur europäischen Vegetation werden hier mit ansteigender Höhe
die Bäume größer. Nach dieser anstrengenden Etappe stehen wir gegen Mittag am Südgipfel.
Nach einer ausgiebigen Rast wandern wir am Spätnachmittag zum Hotel zurück. Für diesen Tag,
mit 21 Kilometern und etwa 1.060 Metern Höhenunterschied im Aufstieg sowie im Abstieg, bedarf
es einer guten Kondition! Wir empfehlen für diese Wanderung eine Stirnlampe einzupacken. Wem
dies zu anstrengend erscheint, kann sich den Tag über im und um das Hotel aufhalten und die
Umgebung auf kleineren Spaziergängen selbst erkunden.
Gehzeit: ca. 08:00-09:00 Std. | Gehstrecke: ca. 21 km | Aufstieg: 1200 m | Abstieg: 1200 m |
Unterkunft: Sama Heights | Verpflegung: F, M, A

14. Reisetag: Fahrt über Bahla und Jibreen nach Maskat 

Morgens verlassen wir die Gegend um Jebel Shams nach Bahla. Nach einem kurzen Fotostopp
geht es weiter zur Festung von Jabrin bevor wir am Nachmittag Maskat erreichen. Nach dem
Check In schlendern wir gemeinsam über den Souk bevor wir uns bei einem letzten gemeinsamen
Abendessen von unserem Guide, der Gruppe und diesem faszinierenden Land verabschieden.
Fahrzeit: ca. 03:30 Std. | Fahrstrecke: ca. 250 km | Unterkunft: Al Naseem Hotel | Verpflegung: F,
M, A

15. Reisetag: Heimreise 

Je nach Abflugzeit werden wir zum Flughafen von Maskat gebracht (Transfer ggf. bereits in der
Nacht von Tag 15 auf 16) und treten die Heimreise an.
Fahrzeit: ca. 00:30 Std. | Fahrstrecke: ca. 20 km | Verpflegung: F
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TERMINE UND PREISE
von bis Plätze Preis in €

22.12.2024 05.01.2025 ✗ 5.190 €

Viele =✔  Wenige =!  keine = ✗

LEISTUNGEN
> Lokale Hauser-Reiseleitung ab/bis Maskat
> Flug mit Turkish Airlines ab/bis München via Istanbul nach Maskat
> (nach Verfügbarkeit; Aufpreis ist möglich)
> CO2-Kompensation des Fluges über atmosfair
> Derzeitige Flughafensteuer, Abflugsteuer und Sicherheitsgebühren
> Rail&Fly-Fahrkarte ab/bis deutsche Grenze
> Vollpension
> Übernachtung 8 x in Mittelklassehotels, 2 x in Gästehäusern (mit Mehrbettzimmer und

Gemeinschaftsbad) und 3 x im Zelt
> Eintrittsgebühren lt. Programm
> Reisekrankenschutz
> CO2-Kompensation des Fluges über atmosfair
> Übernachtung 8 x in Mittelklassehotels, 2 x in Gästehäusern (mit Mehrbettzimmer und

Gemeinschaftsbad) und 3 x im Zelt
> Vollpension
> Eintrittsgebühren lt. Programm

NICHT ENTHALTENE LEISTUNGEN
> Visagebühren
> Weitere Mahlzeiten und Getränke
> Trinkgelder
> Individuelle Ausflüge und Besichtigungen

TEILNEHMER/INNEN
Mindestanzahl von Personen: 6 
Maximalanzahl von Personen: 12 
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ZAHLUNGSMODALITÄTEN
> Höhe der Anzahlung in Prozent des Reisepreises: 20%
> Fälligkeit der Restzahlung: 21 Tage vor Reisebeginn
> Sofern bei der Reise eine Mindestteilnehmerzahl ausgeschrieben ist, ist bei Nichterreichen der

Mindestteilnehmerzahl ein Rücktritt vom Reisevertrag seitens des Veranstalters bis spätestens
0 vor Reisebeginn möglich.

> Bei kurzfristigen Buchungen (weniger als 28 Tage vor Reisebeginn) ist der Reisepreis, sofern
keine Absage nach AGB Ziffer 5.1. mehr erfolgen kann, bei Übergabe der Reiseunterlagen
sofort fällig.

WEITERE INFOS
Einreise & Gesundheit  

> 1-2

Generelle Hinweise 

>
Der Duft von Weihrauch, Rosenwasser und indischen Gewürzen weht durch die labyrinthartigen

Gassen der Altstadt. Safran, Silberschmuck und bunte Stoffe zieren die reich beladenen
Auslagen der Händler. Im Hintergrund dudelt leise arabische Musik aus den Lautsprechern und
zaubert ein Lächeln auf unsere Gesichter. Oman ist ein Land, in dem sich der alte Sindbad
auch heute noch heimisch fühlen würde, denn die alten Traditionen scheinen trotz der
mittlerweile bestehenden Modernisierung nahezu unverändert. Wir besuchen die
traditionsreichen Städte Nizwa und Sur, erklimmen antike Festungen und wandern durch
sattgrüne Oasen. Daneben erleben wir den weniger bekannten Oman, dringen in
abgeschiedene Wadis ein und folgen alten Eselspfaden tief in die majestätische Bergwelt.
Subtropische Gärten wechseln sich ab mit goldgelber Sandwüste, türkisfarbene Seen mit dem
blaugrünen Meer. Wir besuchen kleine Dörfer, übernachten in familiären Gästehäusern und
erkunden mit Jeeps und zu Fuß die Weite der Wüste. Wir genießen Ausblicke von Gipfeln,
Tiefblicke in Schluchten und Panoramablicke auf die Küste, während unserer Dhaufahrt mit
einem traditionellen Segelschiff. Sie alle fordern unsere Augen und pflanzen unvergessliche
Eindrücke in unsere Erinnerungen. Wer authentisches arabisches Leben sucht und den Traum
von 1001 Nacht wahr werden lassen möchte, wird auf dieser Reise in das Reich der Wüsten,
Hochgebirge und Steilküsten ganz sicher fündig. 

Alle Fragen zur Ausschreibung beantwortet Ihnen der jeweilige Veranstalter unter den oben aufgeführten
Kontaktdaten, der für die Angaben und Informationen zur Reise verantwortlich ist.
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